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Pressemitteilung 

Wiesbaden, den 11. September 2010 
 
 

 

Trauer um Rogelio Barroso 
 

Mitbegründer  und ehemaliger Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft 
der Ausländerbeiräte in Hessen im Alter von 78 Jahren verstorben 
 
 

Die Arbeitsgemeinschaft der Ausländerbeiräte in Hessen trauert um ihren Mitbe-

gründer, ehemaligen Vorsitzenden und Grand-Seigneur, Stadtrat Rogelio Barroso. 

 

"Mit Rogelio Barroso verlieren wir und die Ausländerbeiräte in Hessen einen unse-

rer glaubwürdigsten Politiker in Sachen Integration und Gleichstellung, der sich 

unermüdlich, mit großem Engagement und Beharrlichkeit seit Jahrzehnten für ein 

gleichberechtigtes und friedliches Zusammenleben von Deutschen und Nichtdeut-

schen in Kassel und Hessen eingesetzt hat", würdigte heute der Vorsitzende der 

agah, Corrado Di Benedetto, das Wirken von Barroso. 

 

Rogelio Barroso war treibende Kraft  und Mitbegründer des Ausländerbeirates 

Kassel 1981, der Arbeitsgemeinschaft der Ausländerbeiräte Hessen (agah) 1983 

und des Bundesausländerbeirates 1998. Mehr als 15 Jahre wirkte er unermüdlich 

als Mitglied des Vorstandes und als Vorsitzender der agah bis er 1997 zum ersten 

Stadtrat ausländischer Herkunft in Hessen überhaupt gewählt wurde. Auch in 

dieser Funktion blieb er der agah eng verbunden und unterstützte, wo er nur 

konnte.  Ausgezeichnet mit dem Bundesverdienstkreuz, dem Ehrenbrief des Lan-

des Hessen und der Stadtmedaille seiner Heimatstadt Kassel warb er auch au-

ßerhalb der Grenzen Hessens und im benachbarten Ausland beharrlich für mehr 

politische Teilhabe von Migranten und die Einrichtung von Ausländerbeiräten. 

 

„Sein unbeirrbarer Einsatz für mehr Chancengleichheit und gegen Rassismus, 

sein pragmatisches Handeln und seine Bodenhaftung waren und bleiben für uns 

alle großes Vorbild", so Ulrike Foraci, Geschäftsführerin der agah. "Vor allem wer-

den wir aber eins vermissen: Seine grenzenlose Herzlichkeit und seine unermess-

liche Güte!"  
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